
HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn
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R E S TA U R A N T

BRUNCH (9,90 €) ab10.30 Uhr
am 27. November 2005

Reservierung erbeten!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tel. 0 6171/ 7 22 19
Eschborner Str. 21 · 61449 Steinbach  

Luise Lang feierte ihren 100. Geburtstag

Ihren 100. Geburtstag feierte am 8. November 2005 Luise Lang und ist
damit Steinbachs älteste Bürgerin. Bürgermeister Peter Frosch gratulierte
der rüstigen und vitalen Jubilarin und überreichte die Urkunden der

Hessischen Landesregierung und der Stadt Steinbach (Taunus). In
Vertretung für Landrat Jürgen Banzer überbrachte Beigeordneter Uwe
Kraft die Glückwünsche des Hochtaunuskreises.       Foto: Dieter Nebhuth

Einladung zur Weihnachtsfeier 3.12.2005

Angelsportverein Steinbach

Zu unserer Weihnachtsfeier am Samstag, den 3. Dez. 2005, Beginn um
18.30 Uhr (Einlass 18.00 Uhr), laden wir unsere Mitglieder, Freunde und
Bekannte recht herzlich ein. Die Feier findet in den Clubräumen im 1.
Stock des Bürgerhauses statt. Neben der musikalischen Unterhaltung bie-
ten wir ab 19.00 Uhr ein warmes Menü. Unsere Tombola enthält attrakti-
ve Gewinne.                                                                            Der Vorstand

Es ist wieder einmal soweit!

AG Weihnachtsmarkt Steinbach

Die Vorbereitungen für den 24. Steinbacher Weihnachtsmarkt laufen auf
Hochtouren. Freuen Sie sich darauf. Erfreuen Sie sich an den angebotenen
schönen Dingen und bummeln Sie durch Steinbach's "Gute Stube" und
kaufen Sie entspannt ein, am Samstag, dem 3.12.2005 von 11-20 Uhr und
am Sonntag, dem 4.12.2005 von 11-19 Uhr. Während der Öffnungszeiten
des Marktes zeigen wir in diesem Jahr im Backhaus eine Ausstellung mit
gewebten Kostbarkeiten von Christine und Bernd Hössel, die Leiter des
Webkreises unserer Partnerstadt Steinbach-Hallenberg. Die gezeigten
Werke werden Sie begeistern. Für die kleinen Besucher dreht sich wie
immer das Karusell. Am Samstag findet in der Stadtbücherei zwischen 16
und 17 Uhr eine Vorlesestunde für Kinder statt und am Sonntag ist wie
immer der Nikolaus auf dem Markt unterwegs. Und nun wünschen wir
allen Besucherinnen und Besuchern, Groß und Klein, viel Freude.

B.Dieter Baunach, AG Steinbacher Weihnachtsmarkt

Frauenstammtisch am 6.12.2005 

Steinbacher Frauenstammtisch

Nächster Stammtisch (Weihnachtsstammtisch) ist am 06.12.2005
(Nikoläs) in der Gaststätte „Bürgerhaus" bei Marion und Manni Schüler,
ab 19.00 Uhr. Seit ja pünktlich, sonst gibt es was mit der Rute.

Alle Jahre wieder . . .

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Traditionell wird auch in diesem Jahr die Geschwister-Scholl-Schule mit
einem eigenen Stand auf dem beliebten Steinbacher Weihnachtsmarkt am
2. Adventswochenende, 3. und 4. Dezember, vertreten sein. Dort werden
wir leckere selbstgebackene Plätzchen, hausgemachte Marmeladen,
handgedrucktes Geschenkpapier, duftende Lavendelsäckchen, ideenrei-
che Kochbücher mit den Lieblingsrezepten der Kinder, dekorative
Weihnachtskarten und andere Basteleien anbieten. Mit den erhofften
Einnahmen sollen zusätzliche Mittel, wie Literatur und Autorenlesungen,
finanziert werden, um die Lesekompetenz aller Schulkinder zu fördern.
Wir wünschen Ihnen eine friedliche Weihnachtszeit und freuen uns auf
Ihren Besuch an unserem Weihnachtsstand.                     Der Elternbeirat

der Geschwister-Scholl-Schule

Kinderkleider- und Spielzeugbasar

Kita des VzF Taunus in Weißkirchen

in Weißkirchen
Kinderkleider- und Spielzeugbasar in der Kita des VzF Taunus in
Weißkirchen. 

Am 20. November 2005, von 14 bis 16 Uhr, 
findet in den Räumen der integrativen Kindertagesstätte 

des VzF Taunus, in der Mauerfeldstrasse 51, in Weißkirchen 
ein Kinderkleider- und Spielzeugbasar statt. 

Der VzF- Taunus (Verein zur Förderung der Integration Behinderter) hat
das Ziel - behinderte und benachteiligte Menschen zu fördern und ihre
Integration in allen Bereichen des Lebens zu unterstützen.    Heike Mönig

Einladung zur JHV am 21. Nov. 2005

KuG - Die Staabacher Pitschetreter - 

Einladung an alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung am Montag,
den 21. November 2005. Liebe Mitglieder des KuGV - Die Staabacher
Pitschetreter, im Namen des Vorstandes lade ich zur Mitglieder-
versammlung ein: 

Am Montag, den 21. November 2005, um 20.00 Uhr, 
Clubraum St. Avertin, 1. OG Bürgerhaus Steinbach / Ts.

TOP 1: Bericht der 1. Vorsitzenden; TOP 2: Bericht des Kassierers; TOP 3:
Planungen, Termine, Veranstaltungen 2006; TOP 4 Verschiedenes.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Anett Stein-Ballwieser - Schriftführerin -

Tannenbaumspende für die Schule

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Liebe Steinbacher Bürgerinnen und Bürger,
wie in jedem Jahr schmücken wir in der Adventszeit unsere Schule vor-
weihnachtlich mit Basteleien und Weihnachtsschmuck der Schülerinnen
u. Schüler. Da die Schule aus mehreren Gebäudetrakten besteht, wün-
schen wir uns drei Weihnachtsbäume (ca. 1,50 m bis 2 m Höhe). Sollten
Sie das Schlagen ihres Baumes in Erwägung ziehen oder der Geschwister-
Scholl-Schule einen Baum schenken wollen, wären wir für ihre Spende
dankbar. Unsere Steinbacher Schülerinnen und Schüler werden sich freu-
en und die Bäume mit Begeisterung schmücken. Bis zum 24. November
sollten die Bäume bei uns aufgestellt sein. Tel.-Kontakt: 06171-72690
Rektorin Sabine Schulze. Spendenquittungen können über den
Freundeskreis erstellt werden. Da der Spendenaufruf im letzten Jahr so
erfolgreich war schon jetzt vielen Dank für ihre mögliche Unterstützung.

S. Schulze, Schulleiterin

18. Ballsportnacht-Altkönighalle am 25. Nov.

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Am Freitag, 25. November 2005 veranstaltet die Stadt Steinbach (Ts.)
und das Netzwerk Jugendarbeit die 18. Ballsportnacht in der Altkönig-
halle. Die Veranstaltung richtet sich an alle Jugendlichen, die Lust haben,
sich eine Nacht lang in der Altkönighalle auszutoben. Wieder einmal
werden diverse Ballsportarten angeboten. Die Veranstaltung beginnt
um 22.00 Uhr und geht bis 2.00 Uhr. Wir freuen uns auf eine leb-
hafte Nacht mit vielen netten Leuten.

Euer Netzwerk für Jugendarbeit Steinbach (Taunus).

Erscheinungs-Termine + Redaktionsschluß
STEINBACHER-INFORMATION

FÜR DAS JAHR 2005

DEZEMBER
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Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester

Bremsendienst

im

Hochtaunuskreis

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

LASSEN SIE SICH VON UNS VERWÖHNEN!

Bahnstraße 21

61449 Steinbach
Tel. 0 6171 / 7 18 71

Preiswerte Ausführung
sämtlicher Maler- und
Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Veranstaltungs-Termine 2006 der Steinbacher Vereine - Stand 1. November 2005

Vereinsring Steinbach

SPD Steinbach

Ernst Welteke, der ehemalige Prä-
sident der Deutschen Bundesbank,
war auf der letzten Mitgliederver-
sammlung der Steinbacher Sozial-
demokraten der prominente Eh-
rengast. Gemeinsam mit Jürgen
Galinski konnte er vier altgedien-
ten SPD'lern zu ihren Jubiläen gra-
tulieren. Seit 40 Jahren sind Rolf
Weber und Wolfgang Bödicker für
die Partei aktiv. Rolf Weber war
zwei Wahlperioden lang Mitglied
im Steinbacher Stadtparlament
und dort u. a. stellvertretender
Vorsitzender des Haupt- u. Finanz-
ausschusses und Mitglied in der
Wohlfahrtskommission. Wolfgang
Bödicker ist den Steinbachern wohl
in erster Linie als Stadtverordne-
tenvorsteher bekannt. Dieses höch-
ste Amt, das es in der Stadt gibt,
hatte er von 1989 bis 2001 inne. Für
sein gesellschaftliches Engagement
erhielt er, neben vielen anderen
Auszeichnungen, im Jahre 2000
das Bundesverdienstkreuz. Zur
Zeit arbeitet er als SPD-Stadtrat für
die Bürger im Steinbacher Magi-
strat. Vor 50 Jahren kam Christa
Hartwig zur SPD und war jahre-
lang aktiv in die Wahlkämpfe des
Frankfurter Ortsvereins eingebun-
den. Als Jungsozialistin hatte sie
auch überregional gegen die Grün-
dung rechtsradikaler Vereinigun-
gen gearbeitet. Charlotte Herbst
konnte an diesem Tag ebenfalls auf

Ernst Welteke ehrt langjährige SPD-Mitglieder

50 Jahre SPD zurückblicken. Sie
war Kassiererin des Steinbacher
Ortsvereins, im Juso-Unterbezirks-
vorstand und sieben Jahre Vorsit-
zende des Deutschen Roten Kreu-
zes in Steinbach. 
Damit war sie die erste Frau, die
einen Steinbacher Verein führte. 24

Jahre war sie als Schöffin beim
Landgericht Frankfurt tätig. Für
ihr Engagement erhielt sie den
Ehrenbrief des Landes Hessen vom
Ministerpräsidenten Holger
Börner.
Ernst Welteke ist aus seiner Zeit als
Landtagsabgeordneter und späte-

rer hessischer Minister mit vielen
Steinbacher Sozialdemokraten be-
freundet. 
So war es nicht verwunderlich,
dass an diesem Abend noch so
manche Geschichte aus der
Vergangenheit zum besten gege-
ben wurde.        Rainer Truszewicz

Einladung zum Adventnachmittag

AWO Steinbach

An alle Mitglieder der AWO Steinbach - Einladung zum Advent-
nachmittag am 2. Dezember 2005 im Bürgerhaus
Liebe Mitglieder und liebe Freunde der AWO, auch in diesem Jahr möch-
ten wir mit Ihnen einige besinnliche Stunden verbringen und laden Sie
herzlich ein zum Adventnachmittag der AWO. Wir feiern
am 2. Dez. 2005 um 15.00 Uhr im Bürgerhaus Steinbach im Saal
Wie jedes Jahr lassen wir uns durch Darbietungen von Mitbürgern über-
raschen. Geschichten werden vorgelesen, Jubilare erhalten ihre Urkunden
und mit Kaffee und Kuchen sorgen viele ehrenamtliche Hände für eine
behagliche, vorweihnachtliche Stimmung. Bitte laden Sie auch ihre
Freunde und Nachbarn zu unserer Feier ein. Das Kuchenbüfett ist tradi-
tionell reich gedeckt. Bitte beteiligen Sie sich auch dieses Jahr mit ihrem
Lieblingskuchen oder ihrer Spezialtorte. Damit wir planen können, mel-
den Sie ihre Kuchenspende bitte rechtzeitig bis zum 30. November an bei
Christel Wehner, Telefon 73682. Wir danken schon jetzt für ihre rege
Beteiligung. Wir freuen uns auf einen schönen, gemütlichen Nachmittag
mit Ihnen!                    Ihre AWO in Steinbach Ingrid Peters, Vorsitzende

Seit 6. Nov 2005 Verein Waldkindergarten

Waldkindergarten „Blattläuse & Co. Steinbach

Seit dem 6. November 2005 hat Steinbach einen Verein „Waldkindergarten
Steinbach e.V. "Blattläuse & Co". Der Verein hat es sich zum Ziel gesetzt in
Steinbach einen Waldkindergarten zu etablieren, möglichst schon im kom-
menden Jahr. Vier Elternpaare haben in den letzten Wochen hart an der
Vereinssatzung und am pädagogischen Konzept gearbeitet. "Und jetzt
fängt die Arbeit erst richtig an!", muntert der Vereinsvorstand Dr. Roland
Bracher die anderen Vereinsmitglieder auf. Außer ihm haben die Eltern
Heiko Klein und Gunnar Bruckhoff in den Vorstand gewählt. Nun geht es
darum, Gespräche mit Behörden und Spendern zu führen, denn ohne
finanzielle Unterstützung wird es schwierig mit den Kosten. Und natür-
lich werden noch waldfreudige Kinder gesucht. Ziel ist es, einen Kinder-
garten zu gründen, in dem Kinder ab 3 Jahren bis zum Schulalter, vorwie-
gend im Wald betreut werden. Die angestrebte (Wunsch-) Betreuungszeit
soll sechs Stunden betragen, von 8 Uhr bis 14 Uhr. Das Zusammentreffen
am Morgen wird in einem Bauwagen oder Container, der am Steinbacher
Wald platziert sein wird, stattfinden. Nach einer Begrüßungsrunde bre-
chen die Kinder auf, um ihren Kindergarten, den Wald, jeden Tag aufs
Neue zu erkunden. Nach etwa einer Stunde gibt es eine Rast, bei der
gemeinsam gegessen und im Anschluss daran gespielt wird. Viel zu
schnell vergeht die Zeit im Wald, wo aus einem Baumstamm ein Pferd, aus
einer Stocksammlung eine Werkzeugkiste und aus einem Hang eine
Rutsche wird. In einem dunklen Tannenwald kommt es zu Märchen-
Rollenspielen und auf einer Waldlichtung werden Käfer, Hummeln und
Grillen beobachtet. Nach dieser Freispielzeit sammeln sich die Kinder und
Erzieherinnen wieder, singen noch ein Abschlusslied, lauschen noch einer
Märchenerzählung und gehen zum Container oder Bauwagen zurück.
Dieser sollte für die Wintermonate beheizt sein, weil hier für die Kinder
ein Mittagessen angeboten werden soll. Die ersten Kinder werden sicher
noch vor dem Essen gegen 12:30 Uhr von ihren Eltern abgeholt, die ande-
ren gegen 14 Uhr. Wer Interesse daran hat, sein Kind anzumelden, wendet
sich bitte an Dr. Roland Bracher, Rossertstr. 95, Steinbach, 06171/912940
oder Heiko Klein, Untergasse 32, Steinbach, 06171/58 64 81 oder per 
E-Mail an: waldkindergartensteinbach@gmx.net

Konzert „Advent in den Bergen“ 11.12.05

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Liebe Steinbacher, lieber Steinbacherinnen,
dieses Jahr erwartet Sie in der Adventszeit ein besonderes Konzert unse-
res Gesangvereins. Das Konzert steht unter dem Motto "Advent in den
Bergen" und findet am 11. 12.2005 um 17.00 Uhr in der kath. Kirche statt.
Unser Chor ist zur Zeit eifrig beim Üben, um unseren Zuhörern etwas
Besonders zu bieten. Wir möchten Sie auf die Vorweihnachtszeit einstim-
men. Zu Beginn der Veranstaltung wird unser Kinderchor die Zuhörer
mit bekannten und neuen Melodien erfreuen. Gedichte und kleine Ge-
schichten werden vorgetragen. Auch eine Solistin wird zu hören sein. Der
Chor wird Advents- und Weihnachtslieder singen, die Sie bisher von uns
noch nicht gehört haben. Lassen Sie sich einstimmen auf Weihnachten
und nehmen Sie diese Stimmung auch mit in ihren Alltag. Wir freuen uns
auf ihr Kommen. Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine Spende. Wer
noch Lust am Singen hat, ist bei uns jederzeit herzlich willkommen. Wir
proben dienstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr im großen Saal des Bür-
gerhauses.                                                                     Renate Hagenlocher

Geflügelschau 2006 fällt aus!!

Geflügelzuchtverein Steinbach

Die für den 7. und 8. Januar 2006 geplante Geflügelschau im Steinbacher
Bürgerhaus muß wegen der Vogelgrippe leider ausfallen. Das
Veterinäramt in Usingen hat die Auflagen für Geflügelschauen nochmals
verschärft. Blutproben, Tierarztkosten und Ausnahmegenehmigungen
kommen im Kostenbereich auf den Verein und die einzelnen Züchter zu.
Der Vorstand des Geflügelzuchtverein Steinbach ist nach reiflicher Über-
legung zu dem Entschluß gekommen, die Ausstellung deshalb ausfallen
zu lassen. Wir hoffen, dass alles wieder in Ordnung kommt und wir Sie im
Januar 2007 zu unserer Geflügelschau im Bürgerhaus begrüssen können.

Norbert Voigt
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Rundfunk und
Fernsehreparaturen

Meisterbetrieb

Installation von
Satellitenanlagen
Beratung und Verkauf

Radio Ptok
61449 Steinbach (Taunus)

Untergasse 14

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

Unsere Termine im:
Datum Zeit Angebot WO 2005

November 2005
7. 18.00 Spielabend Bügerhaus / Clubr. 3

11. 10:30 Martinsgansessen Gasth. "Lahmer Esel"
20. 15.00 Cafe-Nachmittag Evang. Gem.haus
21. 18.00 Spielabend Bügerhaus / Clubr. 3
27. Tel-Info Wanderung Schuldt: 98 50 77

Dezember 2005
05. 18.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3 
11. 15.00 Weihnachtsfeier Evang.Gem.haus 
18. Tel-Info Wanderung Schuldt: 98 50 77
19. 18.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3 

Spezielles 2005
jeden Dienstag und jeden Mittwoch 

DI 10.30 Lernen/Üben/Fragen Brücke-Treff, Hessenr.
MI 11.00 Lernen/Üben/Fragen Brücke-Treff, Hessenr.

Bürgerselbsthilfe Steinbach (Taunus) e.V.
Hessenring 24 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 06171/981800 · Fax 06171/981801 
eMail: bruecke-steinbach@t-online.de 
Internet: www.bruecke-steinbach.de

Eine „brücke“ bauen!

„die brücke“ Steinbach

„Stadtbücherei”

Seit nunmehr fast 10 Jahren (im nächsten Jahr feiert die "brücke" am 6.
Mai ihren 10jährigen Geburtstag) existiert in Steinbach "die brücke". Eine
Brücke zu alten und kranken Menschen, eine Brücke zwischen
Hilfesuchenden und Helfern - eine Brücke der Nächstenliebe.
Normalerweise ist sie selbstverständlich - die Nächstenliebe und die
Nachbarschaftshilfe - jedoch in unserer Zeit, in der man seine Energie
hauptsächlich dazu verwenden muss, die eigene Familie zusammenzu-
halten oder im Job der Beste zu sein, damit man diesen noch länger
behält, ist es zugegebenermaßen nicht immer ganz einfach auch noch
darauf zu achten, ob die Nachbarin, die nicht mehr alleine einkaufen
gehen kann, noch Milch im Haus hat. Und außerdem - man hat ja schließ-
lich seine eigenen Sorgen. Vor fast 10 Jahren wollten Nachbarn vorsorgen
- sie erkannten das Problem und gründeten "die brücke" eine organisier-
te Nachbarschaftshilfe, die mittlerweile auch in anderen Gemeinden
schon Nachahmer gefunden hat. Die Idee ist ganz einfach: Helfen Sie
heute anderen, Hilfsbedürftigen, dann wird auch ihnen eines Tages
geholfen! Legen Sie sich ein "brücke-Konto" zu! Sammeln Sie Punkte und
lösen Sie diese eines Tages selbst ein. Ihr „brücke"-Konto beinhaltet aber
auch noch andere Extras wie z.B. Kaffeenachmittage, Spielabende,
gemeinsame Spaziergänge, Einkaufsbummel, Theaterbesuche, jeden
Mittwoch, ab 9.00 Uhr Frühstück im Backhaus, Fahrradtouren,
Wanderungen usw. Das alles und noch viel mehr bekommen Sie für nur
1,00  im Monat Beitragsgebühr! Zusätzlich bieten wir PC-Kurse an -
(Anm. über "brücke" - Telefon 98 18 00). Lernen Sie neue Menschen ken-
nen und bereichern Sie ihr Leben und ihren Alltag. Indem Sie anderen
helfen, tun Sie nicht nur etwas für Andere, sondern vor allen Dingen
etwas für sich selbst! Ganz besonders herzlich möchten wir Sie schon
heute zu unserer gemeinsamen Weihnachtsfeier für Mitglieder und Gäste
am 11. Dezember einladen. Nähere Informationen geben gerne das ,,brüc-
ke"-Telefon (Nr. 98 18 00) oder der Vorsitzende Herr Kemmerer (Tel.-Nr.
982146).                                                                                  Ihre "brücke"

Neues vom Radsportverein

RSV Wanderlust Steinbach

Am 6. 11. war in Breckenheim (Wiesbaden) für dieses Jahr unser letzter
Start. Da alle unsere 1er Kunstradfahrer und Kunstradfahrerinnen leider
indisponiert waren, konnten immerhin 3 Einrad-Mannschaften (unsere
Jüngsten) uns vertreten. Zwei Vier-C-Schülerinnen Mannschaften traten
zum ersten Mal - diesmal noch ausser Konkurrenz - in der Öffentlichkeit mit
ihrem Können hervor. Es war alles sehr aufregend. Schon beim Betreten der
Halle stellten wir mit Schrecken fest, dass "Steinbach" schon aufgerufen
wurde. Die Mädchen schlüpften eilig in ihre gelben T-Shirts, zogen Hosen
und Schläppchen an und schon standen sie, die Ruhe selbst, zum Start
bereit. Es war gar keine Zeit gewesen "Aufregung" aufzubauen. Sie zogen so
selbstverständlich wie im Training ihre Kreise und Schleifen, schlüpften
durch Tore und sogar die ,,Perlenschnur" klappte. Einen kleinen "Sturz" gab
es, aber es änderte nichts am Ergebnis und die Tränen trockneten wieder
schnell. Viola Rüde, Annika Lomb, Vanessa Schaar und Julia Schlembach
durften aufs Treppchen und waren sehr stolz auf ihren dritten Platz. Sie
waren dieses Jahr erst dreimal gestartet und als 10-jährige C-Schülerinnen
stolz sich in dieser Gruppe, in der auch 12 und 13jährige starteten, behaup-
ten zu können. "Außer Konkurrenz" fuhren die 9jährigen C-Schülerinnen
Sheyda-Rachel, Sonja, Nadja und Franziska sehr sicher ihrer Schleifen und
erhielten neben dem Applaus unter den „Außerkonkurrenz"-lern den zwei-
ten Platz, während die 8jährigen Dilara, Jessika, Mana und das Küken
Natalie (Sie ist gerade 6 Jahr alt geworden) mit stoischer Ruhe in dieser
Gruppe den dritten Platz erkämpften. Es fehlt natürlich bei allen noch an
Erfahrung, Haltung und größeren Schwierigkeiten, aber wenn sie sich wei-
ter so anstrengen und so emsig trainieren, können wir in den nächsten
Jahren noch Großes bestaunen. Mögen sie alle gesund und im Radsport-
Verein treu bleiben! Vielen Dank für Euer Engagement und die Opferung
doch etlicher Stunden eurer Freizeit! Wir laden alle RSV-Mitglieder zu unse-
rer RSV-Jahresabschlussfeier am 26. November 2005 im Bürgerhaus ein.
Bitte meldet euch bei Herrn Lickfers Tel. 8490 bis zum 20.11.2005 an und
dann kommt zu unserer Jahresabschlussfeier um 17.00 Uhr in den Raum
Pijnacker. Wir freuen uns auf euch!                    Der Vorstand Marie Pflüger

Vorlesestunde zum
Weihnachtsmarkt
Vorlesestunde zum Steinbacher
Weihnachtsmarkt in der Stadtbü-
cherei Steinbach (Ts.) am Sam-
stag, 3. Dez. 2005, von 16-17 Uhr.

Im Rahmen des alljährlich stattfin-
denden Weihnachtsmarktes lädt
die Stadtbücherei Steinbach recht
herzlich zu einer Vorlesestunde in
ihren Räumen ein. Petra Menzel-
Hobeck und Gertrud Meier wer-
den für kleine und große Zuhörer
Geschichten und Erzählungen vom
Nikolaus und Christkind vorlesen.
Anschließend soll noch gemeinsam
eine kleine weihnachtliche Über-
raschung gebastelt werden. Wir
freuen uns auf Euer Kommen.!
Weitere Infos: Stadtbücherei Stein-
bach (Ts.), Tel. 06171/980167.

Schwimmer zu Besuch bei den Schützen

Steinbacher Schwimmverein

Bei den 24. Stadtmeisterschaften im Luftgewehrschießen am 6. Nov. 2005
in der Altkönighalle zeigten sich die Schwimmer äußerst treffsicher.
Diesmal war man mit drei Mannschaften an den Start gegangen und
dabei sehr erfolgreich gewesen. Die erste und zweite Mannschaft schaff-
ten mit Platz 1 und 3 den Sprung auf das Siegertreppchen. "Unglaublich",
darin war man sich einig - denn ein solch gutes Ergebnis erzielt man nicht
oft. Die dritte Mannschaft wurde von 31 Mannschaften 19ter, wobei lei-
der ein Mannschaftsmitglied nicht am Start war und somit in die
Wertung nur drei statt vier Aktive eingingen. Mit Hagen Dörr stellten die
Schwimmer auch den Schützen mit der höchsten Anzahl von Ringen
(108). Auf diesem Weg nochmals ein großes Dankeschön an den
Schützenverein, der wie immer einen perfekten Wettkampf organisierte
und einen Sonderapplaus für die leckere Kuchentheke.

Von links (obere Reihe): Norman Degenhardt, Christian Bischoff, Holger Degen-
hardt; von links (vordere Reihe): Armin Felgner, Mathias Mehl, Armin Degen-
hardt.

Tolle Stimmung beim Oktoberfest

Junge Union Steinbach

Die weiß-blaue Rauten-Dekoration verriet schon von weitem, welches
Thema die Feier der Jungen Union Steinbach (JU) hatte: Oktoberfest. Am
frühen Abend liefen die Vorbereitungen auf Hochtouren. Manch eine
Girlande zeigte sich widerspenstig und wollte einfach nicht an der Decke
hängen bleiben, doch das Organisationsteam bewahrte Ruhe, und so
konnten die ersten Gäste kurz nach 19 Uhr nicht nur den fertig
geschmückten Raum in der Altkönighalle betreten, sondern auch den
Duft frisch gebackener Brezeln, leckere Weißwürste und die laut erschal-
lende zünftige Volksmusik genießen. Immer mehr junge und ältere
Steinbacherinnen und Steinbacher, als auch Freunde der Jungen Union
aus der näheren Umgebung kamen zur Altkönighalle spaziert, um hier
den ein oder anderen Maßkrug, gefüllt mit Oktoberfestbier, guten
Gewissens genießen zu können. «So viele Leute wie in diesem Jahr hatten
wir noch nie», zeigte sich Sven Schüßler, Vorsitzender der JU Steinbach,
überrascht und gleichzeitig erfreut über den großen Erfolg. Dass der

Steinbacher CDU Vorsitzende Siegfried Czarnetzki zudem ein Fass
Oktoberfestbier spendete, krönte die Feier. Höhepunkt des Abends war
wieder das Maßkrugstemmen. Zwar zeigte sich die weibliche Fraktion
nicht so wettkampffreudig, doch immerhin fanden sich vier Damen, die
gegeneinander antraten. Bei den Herren jedoch musste sogar ausgelost
werden, wer überhaupt mitmachen durfte. Als Ausdauerndste ihres
Geschlechts konnte Gabi Göring den Sieg einheimsen, und Bernhard Kilb
war bei den Herren der Sieger. Der Rekord, aufgestellt von Lars Steinmetz
im Jahr 2003, konnte allerdings nicht überboten werden. «Ich freue mich,
dass die Junge Union es geschafft hat, das Oktoberfest zu etablieren»,
meinte Bürgermeister Peter Frosch, der die Schirmherrschaft übernommen
hatte. Besonders freute er sich über den friedlichen Ablauf des Ereignis-
ses, und dass Alt und Jung so gemütlich zusammen feierten. Und Sven
Schüßler konnte bereits ankündigen: «Nach diesem tollen Erfolg gibt's
das Oktoberfest ganz sicher auch im nächsten Jahr!»
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61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

CLAUS NUSCHELER GMBH

Meisterbetrieb

61445 Steinbach (Ts.) 
Wiesenstraße 2
Postfach 203
Tel. 0 61 71 / 7 32 00
Fax 0 61 71 / 97 16 95

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Wild:
Reh, Hirsch, Wildschwein,

Lamm, Feldhase, Fasan,
sorgfältig zerlegt und verpackt. 

Frisches Geflügel:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Gänse, Fleisch-Hähnchen
sowie Kaninchen, Eier alles

aus Boden- und
Freilandhaltung

Bitte vorbestellen

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171/ 982053 · www.windeckers.com

Tapeten
und Zubehör
Bastelbedarf

Modellbau

Kirchgasse 12  ·  Tel. 0 61 71/ 7 16 28 · 61449 Steinbach (Ts.)

Bastelzeit!
Bänder für Schleifen

zum Verpacken
zum Dekorieren

Zierkordel und -borten
Styropor - Kugeln - Kränze

Holz- und Spandosen

B A S T E L FA R B E N

Vorlesestunde in der Stadtbücherei

Stadtbücherei Steinbach

Das Pinguinmobile im Schaufenster der Stadtbücherei Steinbach (Ts.)
machte die Kinder bereits neugierig auf die Geschichten von den Pingui-
nen, die Hannelore Torge am Mittwoch, den 9.11.2005 während der
Vorlesestunde in der Stadtbücherei vortrug. Viele Jungen und Mädchen
waren gekommen und lauschten der Geschichte von der
Kaiserpinguinfamilie Meier, die den weniger majestätischen . . . Pinguin
Müller zuerst nicht in ihrer Gemeinschaft aufnehmen wollten, zum guten
Ende jedoch einen sehr guten Freund im Pinguin Herrn Müller gefunden
hatten und ihn in den Meier'schen Clan aufnahmen. Ebenso gespannt ver-
folgten die Kinder auch die Erzählung von den beiden Pinguinen
Leonardo und Philibert, die beide gerne fliegen lernen wollten. Zuerst
wurden sie von den anderen Pinguinen ausgelacht, bis nach vielen
Versuchen ihr sehnlichster Wunsch vom Fliegen in Erfüllung ging.
Pinguin Leonardo fand im tiefen Schnee ein Flugzeug, welches er mit sei-
nen Freunden wieder flott machte. Philibert wurde vom großen Albatros
zu einem Flug über die Eisschollen der Antarktis eingeladen.
Da die kleinen Zuhörer nicht genug von Pinguinen hören konnten, las
Frau Torge als Zugabe noch die Abenteuer von Pinguin Pondus im Zoo
vor. Leider war die Stunde wieder viel zu schnell vorbei, doch bereits am
Samstag, den 3.12.2005 können sich die Kinder auf eine neue Vorlese- und
Bastelstunde von 16.00 bis 17.00 Uhr in der Bücherei während des
Steinbacher Weihnachtsmarktes freuen.                     Foto: Dieter Nebhuth

Steinbacher Dichterin Annette Linhardt liest auf der Buchmesse

Steinbach aktuell

Die Steinbacher Dichterin Annette Linhardt hat ihren Lyrikband "Ein Hauch
im Schilfe“ erfolgreich auf der Frankfurter Buchmesse vorgestellt. Am Stand
des in Frankfurt ansässigen Cornelia Goethe Literaturverlags, bei dem
Annette Linhardts erster Gedichtband im März 2005 erschienen ist, hielt die
Autorin am Sonntag, dem Abschlußtag der Messe, eine zwanzigminütige
Lesung und brachte ein Dutzend ihrer Gedichte zu Gehör. Für die junge Frau
war die öffentliche Autorenlesung Mutprobe und bestandene Feuertaufe
zugleich. Weitere Lesungen in der Region sollen folgen. Annette Linhardt ist
in Steinbach aufgewachsen und begann mit dem Dichten bereits in der
Konfirmandenzeit. Nach dem Literaturstudium in Frankfurt ließ sie sich drei
Jahre lang die berühmte Berliner Luft um die Nase wehen, bevor sie in ihre
Heimatstadt im Taunus zurückkehrte, "wo es sich doch am besten leben läßt!"
Sie ist freiberufliche Schriftstellerin, am liebsten schreibt sie Gedichte. Ihre
Themen reichen von Naturlyrik über Großstadtgedichte bis zu gereimten
Filigranbeschreibungen der kleinen zwischenmenschlichen Begegnungen im
Alltag. Dabei steht die Schönheit der Verssprache im Mittelpunkt ihres
Bemühens. Annette Linhardt will Gedichte schreiben, die nicht mit der Tradi-
tion der großen deutschen Dichter brechen, sondern diese in modernem, eige-
nem Ton fortführen. Beim alljährlichen Wettbewerb der Brentano-Gesellschaft
zählt die Steinbacher Lyrikerin bereits zum drittenmal in Folge zu den Gewin-
nern, deren Einsendungen im "Jahrbuch für das neue Gedicht" veröffentlicht
werden. "Ein Hauch im Schilfe" ist ihr erster Gedichtband. In Buchgeschäften
bestellen (ISBN: 3-86548-153-1) oder im Internet-Buchhandel erwerben.

„Neue“ Betreuungsschule rechtzeitig eröffnet

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Pünktlich nach den Herbstferien begann die städtische Betreuungsschule
II ihren Betrieb in der Gartenstraße 22, im ehemaligen Postgebäude. Hier
werden jetzt täglich 15 Schulkinder von 11.30 -  16.00 Uhr betreut.
Bürgermeister Peter Frosch stattete der Einrichtung einen Besuch ab und
konnte sich davon überzeugen, dass der Umbau des ehemaligen Postsor-
tierraumes im 1. Obergeschoss hervorragend gelungen ist, Kinder und
Erzieherinnen sich sehr wohl fühlen und auch das Mittagessen hervorra-
gend angenommen wird. 

Auf dem Foto von Dieter Nebhuth sind die betreuten Kinder zusammen mit
Bürgermeister Peter Frosch, den Betreuerinnen Eike Seebach und Ayla Ayyildiz
sowie der Praktikantin Fatos Türkogullari zu sehen.

Einladung - Senioren-Advent am 26.11.05
Einladung zum Senioren-Adventnachmittag Samstag, 26. Nov. 2005,
14.30 Uhr im Bürgerhaus der Stadt Steinbach (Taunus)
Liebe Seniorinnen und Senioren, der Magistrat der Stadt Steinbach (Ts.)
lädt Sie auch in diesem Jahr wieder zu einem gemütlichen Advents-
nachmittag ein. Wir konnten für Sie das überall beliebte Frankfurter
Senioren-Salon Orchester engangieren, das Sie musikalisch auf die Vor-
weihnachtszeit einstimmen wird. Wie immer gibt es für einen Beitrag von
3,- Euro Kaffee und Kuchen sowie Getränke. Wir freuen uns auf ein schö-
nes vorweihnachtliches Fest mit Ihnen und wünschen all’ denen, die
nicht dabei sein können ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes
neues Jahr.                                                         Peter Frosch, Bürgermeister

„Möglichkeiten der Physiotherapie heute“

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Montag, 28. November 2005, 19.30 Uhr im Treff für Alt und Jung der
Stadt Steinbach (Taunus), Kronberger Straße 2. Referent ist der
Steinbacher Physiotherapeut Volker Schreitz.
Physiotherapie ist die äußerliche Anwendung von Heilmitteln. Sie orien-
tiert sich bei der Behandlung sowohl an den natürlichen chemischen und
physikalischen Reizen der Umwelt (z.B. Wärme, Kälte, Druck, Strahlung,
Elektrizität) als auch an den anatomischen und physiologischen Gege-
benheiten des Patienten. Dabei zielt die Behandlung auf natürliche,
physiologische Reaktionen des Organismus (z. B. Muskelaufbau, Stoff-
wechselanregung) zur Wiederherstellung, Erhaltung oder Förderung der
Gesundheit. Anwendungen sind z. B. Krankengymnastik als Einzel-,
oder Gruppentherapie, Massagen (Klassische Massage, Bindegewebs-
massage, Periostmassage, Reflexzonenmassage, Colonmassage),
Thermotherapie (Wärme- und Kältetherapie in verschiedenster Form),
Atemtherapie, Bewegungsbäder, Rückenschule . . . Der Physiotherapeut
Volker Schreitz erläutert in diesem Vortrag die verschiedenen
Behandlungsmethoden.
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Telefon (0 61 71) 7 60 28.

Senioren fahren zum Weihnachtsmarkt in Mainz
Auch in diesem Jahr bietet der Magistrat der Stadt Steinbach (Taunus)
wieder eine Fahrt zu einem besonderen Weihnachtsmarkt in der Umge-
gend an. Die Halbtagestour führt nach Mainz, wo sich rund um den Dom
die festlich geschmückten Weihnachtsmarkstände und auch die große
Weihnachtspyramide befindet.
Abfahrt ist am 14.12.2005, 14.00 Uhr am Bürgerhausparkplatz. Die
Rückfahrt wird um 19.00 Uhr sein. Die Fahrkarten können ab sofort im
Amt für soziale Angelegenheiten, in der Kronberger Str. 2 in Steinbach
gekauft werden. Der Fahrpreis beträgt 10,-- Euro. Wir wünschen Ihnen
eine gute Fahrt und einen schönen Tag
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. 0 61 71 / 7 53 91.

Stand auf dem Weihnachtsmarkt 2005

Diakoniestation Steinbach / Kronberg

Freunde und Förderer der Ökumenischen Diakoniestation in Steinbach/Ts.
e.V. auf dem Weihnachtsmarkt am 3. + 4. Dez. 2005.
In ein paar Wochen wird der diesjährige Weihnachtsmarkt Vergangenheit
sein. Deshalb machen die Freunde und Förderer der Ökumenischen
Diakoniestation schon jetzt darauf aufmerksam, daß sie wieder mit ihrem
Marktstand vertreten sein werden und das übliche Angebot mit zum Beispiel
verschiedenen handgefertigten Strickwaren, Marmeladen, süßsaurem Kürbis
bereithalten. Lassen Sie sich dieses Angebot bei einem Besuch des
Weihnachtsmarkts nicht entgehen, manche Kostbarkeit ist schnell vergriffen.
Und wenn Sie nichts kaufen, können Sie an unserem Stand Schwestern der
Ökumenischen Diakoniestation kennenlernen. Sie werden mit ihrem Stand-
dienst die Arbeit unserer Mitglieder unterstützen. Schwester Katrin und
Schwester Anna wohnen in Steinbach im Mitarbeiterhaus der Evangelischen
St. Georgsgemeinde, diese beiden möchten bei dieser Gelegenheit mit mög-
lichst vielen Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern sprechen, um auch mit
denen bekannt zu werden, die bisher ihre Hilfe noch nicht in Anspruch neh-
men mußten. Wer weiß, wie schnell das einmal der Fall sein kann. Gut ist es,
wenn man sich dann nicht mehr fremd ist. Die Freunde und Förderer der
Ökumenischen Diakoniestation widmen sich der gemeinschaftlichen Arbeit
für eine gute Sache, für die ideelle und finanzielle Unterstützung dieser unse-
rer Station in Steinbach, die allen Bedürftigen, den Alten und Kranken, helfen
will, aber nicht für jede ihrer Leistungen entsprechende Erstattungen der
Kassen erhält. Wir sind deshalb auf die Mithilfe aller Steinbacher angewiesen,
sei es durch den Kauf der gespendeten Artikel des Angebots auf dem Stand,
sei es durch eine großherzige Spende, wenn das Angebot keinen passenden
Gegenstand umfaßt, oder durch die Mitgliedschaft in unserem Verein.
Informationsblätter mit Beitrittserklärungen liegen in ausreichender Zahl am
Stand bereit, Sie finden Sie aber auch im Rathaus, in den Kirchen und
Gemeindehäusern und in den Arztpraxen sowie natürlich beim Verein über
die Adresse: Gerhard Schmidt, Rombergstr. 22, 61449 Steinbach/Ts., Tel.:
06171/72569. Wir bitten an dieser Stelle alle Steinbacher, unseren Stand zu
besuchen, das Gespräch mit den Schwestern der Station aufzunehmen und,
soweit sie nicht schon zu den Freunden und Förderern gehören, Mitglied zu
werden und damit zur Unterstützung unseres Mottos, "damit Pflege mensch-
lich bleibt", beizutragen. Auf ein Wiedersehen oder Kennenlernen an unserem
Marktstand!         Gerhard Schmidt, Vorsitzender

GGGGaaaarrrrtttteeeennnn----     uuuu....     GGGGrrrrüüüünnnnaaaabbbbffffäääällll lllleeee
Es findet noch 1 zusätzliche

Straßensammlung statt.

24. November 2005
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QUALITÄT
MUSS NICHT TEUER SEIN!

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

Aktuelle Angebote: www.stempel-bobbi.de

Bildkalender für 11,75 €

„Steinbach 2006”
Ab sofort nur bei Stempel Bobbi

Die neuen Schulranzen-
Kataloge 2006 sind da!
Bei Bestellung eines Schulranzens oder Schulranzen-Sets
bis Weihnachten 2005 gewähren wir Ihnen einen Rabatt
in Höhe der gültigen gesetzlichen Mehrwertsteuer!

(Sonderangebote sind hiervon ausgeschlossen)

„HEUN’S-Getränkewelt”
61449 Steinbach ( Ts.) - Indusstriestr. 17 -  · 06171-71739

Winter-Wochen -Angebot
vom 28. Nov. bis 12. Dez. 2005
liegt als Angebotsbroschüre

dieser Steinbacher Information bei.

Durchgehend von 8.00 bis 19.00 Uhr geöffnet!
Samstag von 8.00 bis 14.00 Uhr.

Mitmachen
und ein

Mountain-Bike
gewinnen!

Teilnahme-Coupon gibt’s im
Winter-Wochen Angebot
oder bei Heuns-Getränke-
welt. Frage schriftlich beant-
worten und Coupon bei
Heuns-Getränkewelt in der
Industriestraße 17 abgeben.
Einsendeschluß ist der 15.
Dez. 2005. Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen.

Erstmals Bildkalender 
von Steinbach (Taunus) für 2006

Steinbach aktuell

Es war keine Schnappsidee aber eine verdammt schnelle Entscheidung! Dieter
Nebhuth, Andreas Bunk und Bobbi Althaus trafen sich am 3. Nov. 2005 rund
um den neuen Farbkopierer beim Stempel Bobbi, um die Steinbacher Infor-
mation zu besprechen. Aus heiterem Himmel auf einmal Bobbi zu Dieter
„Dieter wollen wir einen Kalender von Steinbach machen“!?, Dieter etwas
erstaunt aber gleich „Bobbi, ich mach die Bilder und du machst den Rest“!!.
Andreas Bunk war sofort begeistert und bestellte gleich die „ersten 14 Stück”
und schon ging’s los. Einen Tag später hatte man die Bilderauswahl für die ein-
zelnen Monate festgelegt und einen weiteren Tag später war das Probe-
Exemplar fertig gebunden. Herausgekommen ist ein Kalender mit sehr schönen
Bildern von Steinbach, wie man es teilweise überhaupt noch nicht kennt. Das
Format ist 21 cm x 30 cm (DIN A4). 13 Bilder in Farbe mit einem Kalendarium
für jeden Monat, das 2farbig angelegt ist. Kopiert wurde das ganze auf  160g
Colorpapier. Die Auflage ist auf maximal 150 Stück begrenzt. Zu kaufen gibt es
den Kalender ab sofort für 11,75 € nur beim Stempel Bobbi. 

24. Stadtmeisterschaften im Luftgewehrschießen 2005

Schützengesellschaft Steinbach

Knapp 40 Mannschaften aus Vereinen und Verbänden nahmen an der 
24. Stadtmeisterschaft am 6. November 2005 im Luftgewehrschießen teil.
Es wurden Pokale ausgeschossen, welche von der Raiffeisenbank Stein-
bach und von unserem Bürgermeister Peter Frosch gestiftet wurden, wel-
cher auch die Pokale überreichte. Herzlichen Glückwunsch allen Gewin-
nern. Zwei Teilnehmer kamen auf einen Ring, von 150 möglichen, zwei
auf null Ringe!!, das sind neue Rekorde. Hauptsache ist doch eigentlich
dabei gewesen zu sein. Vereine und Verbände, welche an den nächsten
Stadtmeisterschaften, am 1. Sonntag im November 2006 teilnehmen möch-
ten, können sich bei unserem Schützenbruder Dieter Nagel, Berliner Str.
58, schon heute schriftlich vormerken lassen. Vereine und Verbände, wel-
che dieses Jahr teilgenommen haben, werden automatisch nächstes Jahr
wieder angeschrieben. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Der Vorstand der
Schützengesellschaft Steinbach bedankt sich bei allen Helfern, die zum
Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.           Wolfgang Heinrich

Fotos: Dieter Nebhuth

WANDERPOKAL DER RAIFFEISENBANK STEINBACH:

1. Steinbacher Schwimmverein -Team I. 365 Ringe 
2. Freiwillige Feuerwehr -Team II. 357 Ringe 
3. Steinbacher Schwimmverein -Team II. 330 Ringe 
4. Angelsportverein -Team I. 311 Ringe 
5. Freiwillige Feuerwehr -Team I. 299 Ringe 
6. Stadtverwaltung -Team I. 276 Ringe 
7. Freiwillige Feuerwehr -Team III. 273 Ringe 
8. TuS - Sportgymnastik -Damen- 265 Ringe 

JUGEND - MANNSCHAFT

1. Jugendfeuerwehr -Team I. 289 Ringe 
2. TuS - Sportgymnastik -Team I. 233 Ringe
3. Jugendfeuerwehr -Team II. 222 Ringe 
4. Angelsportverein 143 Ringe 
5. TuS - Sportgymnastik -Team II. 134 Ringe 
6. Leichtathletikclub Steinbach 124 Ringe
JUGEND - EINZEL

1. Benjamin Keki  Jugendfeuerwehr   93 Ringe 
2. Melanie Keil Jugendfeuerwehr 83 Ringe 
3. Dominik Rott Jugendfeuerwehr 81 Ringe 
4. Franziska Bunk Jugendfeuerwehr 78 Ringe 
5. Christian Naussed Jugendfeuerwehr 78 Ringe 

SENIOREN - EINZELWERTUNG (123 Teilnehmer)
1. Hagen Dörr Steinbacher Schwimmverein 108 Ringe 
2. Michael A. Keil sen.  Freiwillige Feuerwehr 104 Ringe 
3. Lothar Bender Freiwillige Feuerwehr 99 Ringe 
4. Pius Dörr Steinbacher Schwimmverein 98 Ringe 
5. Michael Keil jun. Freiwillige Feuerwehr 94 Ringe 
6. Holger Degenhardt Steinbacher Schwimmverein 92 Ringe 
7. Heide Schilling TuS - Sportgymnastik 91 Ringe 
8. Bans Bayram Freiwillige Feuerwehr 90 Ringe 
9. Normann Degenhardt Steinbacher Schwimmverein 88 Ringe

10. Aaron Dörr Steinbacher Schwimmverein 88 Ringe 
11. Armin Degenhardt Steinbacher Schwimmverein 87 Ringe 

4 Pokale konnte die Freiw. Feuer-
wehr Steinbach bei der Stadtmei-
sterschaft im Luftgewehrschießen
am Sonntag, 6. November 2005 in
der Altkönighalle gewinnen. Drei
Teams aus der Einsatzabteilung
und zwei Teams aus der Jugend-
feuerwehr nahmen daran teil. Hier
die Ergebnisse: Jugend-Team 1
holte sich den 1. Platz; Jugend-
Team 2 den 3. Platz; Einsatzabtei-
lung-Team 2 den 2. Platz; Einsatz-
abteilung-Team 1 den 5. Platz; Ein-
satzabteilung-Team 3 den 7. Platz.
Die besten Einzelergebnisse von
der Jugendfeuerwehr hatte: Ben-
jamin Keki mit 93 Ringe und
Melanie Keil mit 83 Ringe. Aus der
Einsatzabteilung hatten die besten
Ergebnisse: Michael Keil mit 104
Ringen und Lothar Bender mit 99
Ringen. Herzlichen Glückwunsch,
ihr habt die Feuerwehr würdig
vertreten.               Dieter Nebhuth

Feuerwehr hatte
eine ruhige Hand

Freiwillige

Feuerwehr Steinbach

Von links erkennen wir: Wolfgang Heinrich (1. Vors. der Schützen), Bürgermeister Peter Frosch, Heide
Schilling (Gewinner der Damenkonkurrenz), Hagen Dörr (Gewinner der Herrenkonkurrenz)
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

Wissen was in Steinbach los ist. 
Aus dem Internet:

www.gewerbeverein-steinbach.de
www.stadt-steinbach.de
www.vereinsring-steinbach.de

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

Viel zu Lachen bei den Blauröcken

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Am 5. Nov. gegen 20.00 Uhr eröff-
nete Ralf Kiwitzki, 1. Vors. des
Fördervereins der Freiw. Feuer-
wehr Steinbach, die diesjährige
Vereinsfeier im Bürgerhaus. Er
konnte rund 220 Mitglieder und
Gäste willkommen heißen, die
gespannt auf das festliche Pro-
gramm des Abends warteten. Die
festliche Stimmung zauberte Britta
Bunk und Team mit ihren Dekora-
tionsideen in den Saal. Die musika-
lische Verantwortung lag in den er-
fahrenen Händen der „Nightstars",
zwei junge Männer, die durch ihr
vielseitiges Repertoire für eine
volle Tanzfläche sorgten. Durch
den Abend begleitete Karl Oertl,
bekannter Moderator und Show-
Entertainer aus Funk und Fern-
sehen. Zusätzlich untermalte er
den Abend mit drei lustigen Show-
einlagen als Zauberer und Come-
dian bis sich die Gäste vor Lachen
krümmten. An diesem Abend wur-
den folgende Mitglieder für ihre
Treue zum Verein mit 25 Jahren
geehrt: Claus Gießen, Edgar Par-
net, Hermann Völker, Hans Lossa,
Manfred Degenhardt. Persönlich
konnten Käthe Kiwitzki, Sabine
Elekes, Ingrid Vogt, Christine Saur
und Hans-Jürgen Kappes die Aus-
zeichnung entgegen nehmen. Zu-
sätzlich wurden die Feuerwehr-
männer Stefan Bödicker, Michael
Döge und Michael Keil für lang-
jährige Mitgliedschaft geehrt.
Michael Döge wurde vom Vors. des
Kreisfeuerwehrverbandes Norbert
Fischer für 25 Jahre aktive Feuer-
wehrdienstzeit mit dem silbernen
Brandschutzehrenzeichen ausge-
zeichnet. Stefan Bödicker wurde in
die Alters- und Ehrenabteilung
übernommen. Er konnte aus ge-
sundheitlichen Gründen nicht wei-
ter aktiv in der Einsatzabteilung
mitwirken. Stadtbrandinspektor
Dirk Hagen dankte im für seine
lange aktive Dienstzeit. Der För-
derverein konnte durch die Mit-
gliedsbeiträge, Vereinsarbeit und
Spenden auch in diesem Jahr eine
besondere Förderung an Stadt-

brandinspektor Dirk Hagen und
Stadtjugendfeuerwehrwart über-
geben. Der Verein schaffte Sport-
taschen im Wert von ca. 1000 Euro
an, damit die Jugendlichen mit der
Tasche ihre Ausrüstung mit zur
Übung bringen können, da keine
ausreichenden Umzugs- und Auf-
bewahrungsmöglichkeiten im al-
ten Gerätehaus vorhanden sind.
Als Überraschung bereitete Presse-
wart Dieter Nebhuth Feuerwehr-
Postkarten vor, die auf das kom-
mende 100jährige Bestehen der

Wehr hinweisen und von allen
Mitgliedern eifrig versandt werden
sollen. Als Showteil wurde der Saal
abgedunkelt und mit beeindruk-
kender Darbietung konnten alle
Gäste einen Auszug aus dem
Musical "König der Löwen" erle-
ben. Der Karnevalsverein Frohsinn
aus Oberursel verzauberte alle
Feuerwehrfreunde. 
Der Hauptpreis in Form eines
Gutscheins zum Besuch des
,,Tigerpalastes" mit 4-Gang Menü
und Getränken ging an Elke

Schuster, die sich sichtbar freute.
Aber es gab noch weitere Gewinner.
Zahlreiche Mitglieder gingen reich
bepackt nach der Auflösung der
Tombola im Gesamtwert von 1000
Euro nach Hause und freuten sich
über ihre Präsente. 
Der Abend klang langsam in der
Sektbar aus - viele Gäste gingen mit
den Worten nach Hause: "Wieder
mal ein tolles Fest bei der
Feuerwehr in Steinbach".              

Ihre Feuerwehr

Alle Fotos: Dieter Nebhuth

Kerbe Rückblick 2005 in Textform

Steinbacher Kerbegesellschaft SKG

So, nun ist es schon wieder einige Wochen her, dass die Steinbacher Kerb gefeiert
wurde. Bevor wir nun auf das Kerbe-Geschehen zurückblicken, möchten wir dies-
mal gleich am Anfang Danksagen. An alle Steinbachern und Gästen, die uns auch
in diesem Jahr wieder die Treue gehalten haben und unsere Kerbeveranstaltungen
besucht haben. Besonders möchten wir uns auch bei Bürgermeister Peter Frosch
bedanken, der wie jedes Jahr wieder einen unermüdlichen Einsatz und Präsens
zeigte, wenn es heißt diese traditionelle Veranstaltung im Steinbacher Festkalender
zu unterstützen. Immer dabei und mittendrin, einfach toll. Ebenso auch Danke an
alle Spender und Sponsoren, ohne die es kaum möglich wäre ein solch vielfältiges
Programm zu bieten. Und damit steigen wir ein in das Festgeschehen. Am Anfang
steht wie immer unser Kerbebaum. Im Frühtau machte sich wieder das bewährte
Team aus Kerbeburschen, Ex-Kerbeburschen und anderen SKG- Mitgliedern auf
den Weg in den Wald, um das gute Stück einzuholen. Bei der Auswahl kommt es
nicht immer auf die Größe an, sondern man muß schon darauf achten wie man ihn
am besten aus dem Wald zwischen den anderen Bäumen raus und auf den Weg
bekommt. Danke an dieser Stelle wieder an unseren Forstfachmann vom Dienst,
Richard Link, der mit Rat und Tat dafür sorgt, dass der Baum auch möglichst unver-
sehrt den Erdboden erreichte. Der Rest ist schnell erzählt. Alle Mann mit anpak-
ken, verladen und ab zum Frühstück am Steinbacher Waldrand. Hier wurde man
von den SKG-Frauen und Kerbeburschen-Mädchen schon erwartet, wie immer mit
frischen Brötchen und heißem Kaffee oder Tee. Nach der Rast ging's dann wieder
Richtung Steinbacher Bürgerhaus. Unterwegs noch den Johann eingesammelt
und hier und da an die Zaungäste noch ein erster Äppler ausgeschenkt. Am
Bürgerhaus angekommen, konnte sogleich mit den restlichen Vorbereitungen zum
Stellen des Baumes begonnen werden. Seile und Stangen wurden verteilt, der
Stuhl mit Johann am Baum befestigt, der Kranz übergezogen und eine neue
Lichterkette in Form eines roten Leuchtschlauchs angebracht. Pünktlich um 13 Uhr
kam aus der Mitte der erfahrensten Baumsteller das Kommando „Hebt an“. Die
Maschinen starteten die Motoren und langsam ging es die ersten Meter in die
Höhe. Mit den Haltestangen wurde so Stück für Stück immer nachgesetzt.
Danach, ach wieso schreib ich hier das Ganze? Nächstes Jahr gibt es wieder einen
Kerbebaum, und dann sollten Sie die Gelegenheit nutzen sich alles auch mal Live
anzuschauen. Es war jedenfalls wieder traumhaft schnell und klasse was da gelei-
stet wurde. Danke hier an alle, die mitgeholfen haben und an die Gäste, die unsere
Leistung mit einem Applaus würdigten. Während die einen sich schon lecker am
Imbiss verköstigten, wurden das Faß Äppler in Position gebracht. Es folgte die
Eröffnungsrede u. der Fassanstich durch Bürgermeister Peter Frosch. Noch der
obligatorische Schlachtruf der Kerbeburschen, und das fröhliche Treiben im und
am Bürgerhaus konnte beginnen. Nach diesem offiziellem Teil durfte das
Baumstellteam sich erneut stärken. Auf Einladung von Sonja & Markus Hackbarth,
im Gasthaus "Zum Schwanen" zu einer deftigen Mahlzeit. Auch hier gilt uns ein
besonderer Dank für die gute Bewirtung. Unser erster Höhepunkt ist dann wieder
der große Kerbetanz. Waren im letzten Jahr noch Zugangswege durch die
Umbaumaßnahmen  rund um das Bürgerhaus beeinträchtigt, so waren diesmal alle
Voraussetzungen eigentlich perfekt. Sogar das Wetter war gut um zu Fuß zu kom-
men. Ja Fuß.... ähm, Fußball war wieder im Fernsehn, Nationalelf. Sollte das der
Grund gewesen sein, warum es auch diesmal nicht zu einer vollen Hütte gereicht
hat? Wir verstehen die Welt nicht mehr! Mit unserer Band Top-Time, die schon in
den vergangenen Jahren begeistern konnte, hatten wir musikalisch wieder was
Aussergewöhnliches zu bieten. Die 7 Musiker hatten in gewohnter Manier schon in
den ersten Minuten ihr Publikum fest im Griff. Volkmusik, Schlager, Evergreens,
Tanz- u. Schunkelmusik, Oldies, Pop, Rock und Charts alles war dabei was Freude
macht und das Tanzbein schwingen lässt. Dazwischen begrüßte der 1. Vors. der
SKG, Lothar Würges, die treuen Gäste und wünschte viel Spaß. An der Dschungel-
Bar wurden derweil die ersten Cocktails gemixt. Ob Caipirinha, Swimming-Pool
oder Pina-Colada, zwischen Affen, Tigern, Elefanten und Giraffen schmeckte es
diesmal besonders gut. Die neue Bar wurde sehr gut angenommen und wird hof-
fentlich so auch im nächsten Jahr wieder aufgebaut. Danke hier auch an ein
Schuhhaus aus der Oberursels Vorstadt, das uns die wilden Tiere zur Verfügung
stellte. Nächster Höhepunkt der Gickelschmiss zum diesjährigen Kerbemädchen.
Diese trad. Zeremonie ging dann auch recht flott über die Bühne. Das 3. zum Tanz
von den Kerbeburschen geholte Mädchen machte kurzen Prozess, und traf mit
einem Schlag den Gickel. Hanna Genzmer hieß die Glückliche, und wurde
standesgemäß dafür auf der Bühne gekürt. Sie ist nun unser Kerbemädchen 2005.
Der obligatorische Kerbetanz mit dem Kerbevater durfte natürlich auch nicht feh-
len. Zu später Stunde so gegen Mitternacht war ein neuer Programmpunkt ange-
sagt. Die erste Verlosung in dieser Art fand statt. Als attraktive Preise gab es einen
Fernseher, eine Senseco Kaffeemaschiene und ein DVD-Spieler zu gewinnen. Wer
dabei kein Glück hatte, bekam mit seinen gekauften Losen noch eine 2. Chance
und konnte damit auch an der großen Verlosung am Montag teilnehmen. Danach

wurde noch bis in den frühen Morgen weiter getanzt, geschunkelt und gefeiert. Am
Sonntagnachmittag bestand dann für alle Besucher der Kerb die Möglichkeit im
Bürgerhaus, sich bei freiem Eintritt, an unserer auswahlreichen Kuchenbar zu
bedienen. Mit Unterhaltungmusik im Hintergrund wurde in geselliger Runde auch
noch ein kleines Schwätzchen gehalten. Am Montag dann erneut der nächste
Programm-Höhepunkt. Der Frühschoppen. In dem gut gefüllten Saal konnte dies-
mal Karsten Weber mit seinem Gaudi-Express für Stimmung sorgen, was auch
recht schnell gelang. Besonders die Einlage im Alphorn blasen lies keinen Zweifel
mehr an seinem musikalischen Können aufkommen. Willi Fuchs, unser Ex-Fahnen-
träger, sollte das allerdings noch ein bisschen üben. Ein optisches Highlight ist
natürlich auch wieder der Einzug aller Kerbeburschen und Mädels, Ex- und
Ehrenkerbeburschen sowie Ex-Kerbemädels in ihrer Kerbekluft. Eine kleine Truppe
feierte dabei ein ganz besonderes Jubiläum. Die Alt-Kerbeburschen des Jahrgangs
1950 konnten auf ihren 55. Kerbegeburtstag anstossen. Natürlich durfte auch dies-
mal nicht der Auftritt der Kerbeburschen und Mädels fehlen. Zu einer Filmmusik
wurden ein Stück getanzt was den Gästen so gut gefiel, dass man um eine Zugabe
nicht herum kam. Mit der großen Verlosung gegen 15 Uhr neigte sich der
Frühschoppen langsam dem Ende entgegen. Der Kerbebaum als Hauptpreis ging
diesmal in die Bahnstraße zu der Fam. Wolf. Danke auch hier für die Verköstigung
beim Abliefern der Holzstämme. Zu guter Letzt gab das Bürgerhaus Pächter-
ehepaar M. u. M. Schüler noch eine Runde Gaudi-Express als Zugabe. Dafür auch
ein Dankeschön. So wurde an diesem Nachmittag noch viel getanzt, geklatscht
und mitgesungen. Auch unser Kerbeklotz war inzwischen um einiges, in Form von
Eisennägeln, schwerer geworden. Fazit: über 3 Tage wurde wieder eine gute und
feucht-fröhlich-friedliche Stimmung durch die SGK verbreitet. Auch wenn unsere
Erwartungen an die Besucherzahlen, besonders am Kerbetanz, nicht ganz erfüllt
wurden, hoffen wir natürlich, dass es allen wieder gefallen hat und jeder seinen
Spaß hatte. Uns hat es auch wieder Spaß gemacht, Ihr Gastgeber zu sein, und wir
werden uns bemühen auch im nächsten Jahr wieder erneut eine tolle Kerb anzu-
bieten. Für uns gilt es ein Stück schöne Tradition und Brauchtum und damit auch
ein Stück Identität und Heimat zu erhalten. Die Kerb mit aller Ausgelassenheit ,
Fröhlichkeit und Geselligkeit gehört dazu. Es gilt dieses Brauchtum jung zu halten
und für alle Generationen als ein herausragendes Erlebnis im Jahreskreis der
Steinbacher Feste weiterhin fest zu verankern. Neue Kerbe-Bilder sind jetzt wieder
auf unser Homepage im Internet unter: www.skg-steinbach.de zu sehen. In die-
sem Sinne; die Kerb 2005 ist Vergangenheit, freuen wir uns auf 2006.               

Gerd Rother

Erzählcafé fand großes Interesse

VHS Steinbach

"Frieden bedeutete für mich, dass wieder eine Lokomotive fuhr“ erzähl-
te ein Teilnehmer des Erzählcafés am 27. Oktober im Backhaus.
Eingeladen hatten vhs und brücke unter dem Titel "Vor 60 Jahren: Sehn-
sucht nach Frieden". Mit Unterstützung des Geschichtsvereins fanden sich
Zeitzeuginnen und Zeitzeugen, die berichteten, wie sie das Kriegsende
vor 60 Jahren in Steinbach und anderswo erlebt hatten. 35 Interessierte
hatten sich an dem Abend im Backhaus eingefunden, und viele hatten
aus ihrer Erfahrung etwas beizutragen. Frieden bedeutete für einen
damals 16jährigen bei seiner Heimkehr vom "Volkssturm" wieder den
Pudding seiner Großmutter zu essen. Eine Dame verband damit den Duft
von Lindenblüten. Sehr lebhaft wurde von der Ankunft der Amerikaner im
März 1945 in Steinbach berichtet. "Wir haben weiße Tücher rausgehängt",
beschrieb eine Zeitzeugin das lebenswichtige Friedenszeichen. Eine andere
berichtete davon, wie sie am Morgen bei dem Versuch Spinat zu ernten
noch unter Beschuss geriet, bevor dann Stille den Frieden in Steinbach
ankündigte. Dank sei allen, die die Gäste des Erzählcafés an ihren
Erfahrungen teilhaben ließen und auch allen, die mit ihrer Teilnahme ihr
Interesse bekundet haben. 
Am 30. November 2005 um 19.30 Uhr lädt die vhs in Kooperation mit und
in den Räumen der IG Bauen-Agrar-Umwelt zu Liedern und Geschichten
von und mit Dany Bober ein. Von teilweise eigenen Vertonungen der
Psalmen König David und Salomo führt sein Programm über das baby-
lonische Exil und das mittelalterliche Spanien zu den jiddischen Volks-
weisen Osteuropas. Zwischen den Liedern erzählt Dany Bober die
Geschichte, die den Rahmen zu seinen Liedern bildet. Anekdoten, Prosa
und Gedichte aus dem jüdischen Frankfurt am Main und Berlin des l9.
Jahrhunderts runden liebevoll-ironisch das Feature ab.
Information und persönliche Anmeldung ist dienstags von 17-18 Uhr im
vhs-Büro im Rathaus möglich (Tel.: 06171/7000-63).
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Neuer Besucherrekord bei der IG BAU

Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt

Kultur vor Ort startet mit Ladies'
Choice und Ausstellungseröffnung
Am Mittwoch der folgenden Wo-
che eröffnete dann in der Bildungs-
stätte die Ausstellung ,,Schilder-
bilder": Ca. 30 Arbeiten aus dem
Malkurs der Volkshochschule Ober-
ursel waren im Hause der IG
Bauen-Agrar-Umwelt von einem
interessierten Publikum zu ent-
decken. Unter der Leitung der
Künstlerin Elisabeth Reichert ha-
ben sich die Teilnehmer des Mal-
kurses der Oberurseler Volkshoch-
schule dem Sujet 'Schild' gewidmet
und Schilder-Motive auf verschie-
denste Art und Weise bearbeitet,
verfremdet und ironisch gebro-
chen: Da steigt das Strich-
Männchen aus seinem Schild her-
aus und gönnt sich eine Pause, da
purzelt der Steinschlag aus dem
Schilderrahmen, Schilder rosten
vor sich hin oder wenden sich mit
neuen, zweckdienlichen Hinwei-
sen an Außerirdische. Es gibt viel
zu bestaunen - und das noch bis
zum 16. Dezember jeweils von
Montag bis Freitag.
Zwei weitere Termine komplettie-
ren die Kulturreihe: Am Dienstag,
22.11. tritt der Frankfurter Saxo-
phonist Bastian Fiebig mit seiner
Band in der hauseigenen Kneipe
der Hessenstube - auf. Fiebig, der

bereits mit vielen national und
international renommierten Musi-
kern zusammengearbeitet hat und
bereits vor gut zwei Jahren mit der
Gruppe Vierfarben Saxophon beim
Kultursommer (im Barockkostüm)
auftrat, präsentiert eine Mischung
aus Jazz, Lounge und Funk. Seine
Kompositionen sind meist lyrisch-
gefühlvoll, verbreiten mit ihren
funky-knalligen Spitzen aber auch
gute Laune und verleiten zum Fin-
gerschnippen. 
Zu guter Letzt kommt der Wies-
badener Künstler Dany Bober in
die Bildungsstätte. Bober, in Israel

geboren und als kleiner Junge 1956
nach Deutschland gekommen,
bringt seinem Publikum mit gei-
streicher Kleinkunst, mit Liedern,
Mundartgedichten, Anekdoten
und Erzählungen jiddische Kultur
und jüdische Geschichte nahe, und
versetzt sein Publikum in das jüdi-
sche Frankfurt oder Berlin des 19.
Jahrhunderts eine lohnenswerte
Zeit- und Kulturreise! Die Termine
beginnen jeweils um 19:30 Uhr -
der Eintritt ist frei. Den oder die
Liebste, ihre Neugier und ihre
Freunde dürfen und sollten Sie
mitbringen!            Burkhard Much

LADIES’ CHOICE - ein voller Erfolg
Kultur vor Ort in Steinbach (Ts.)
Das von der VHS-Steinbach und IG
Bauen-Agrar-Umwelt veranstaltete
Konzert der Gruppe LADIES' CHO-
ICE sprengte fast die räumlichen
Möglichkeiten. So einen Andrang
hatten die Veranstalter nicht erwar-
tet. Doch improvisieren können sie:
schnell wurden anderthalb Räume
zu dreien erweitert und auch wenn
die Stühle knapp wurden und der
Andrang bei den Getränken schwer
zu bewältigen war, der Stimmung

tat das keinen Abbruch. Die drei
Ladies, Karmen Mikovic, Jenny
Renate Wicke und Lilli Werner mit
ihrem Kontrabassisten Andi Janik
begeisterten mit einem hochmusi-
kalischen Abend, bei dem von der
klassischen Arie bis zum Schlager,
vom Solo- bis zum dreistimmigen
Gesang und von der Dichtung bis
zur Philosophie alles dabei war. 
Mit Witz und Charme und wunder-
bar leicht präsentierten die drei
Damen mit ihrem Bassisten ein viel-

seitiges Programm, in dem die
Lachmuskeln nicht zu kurz kamen
und für das auf jeden Fall gilt: aller-
höchste Unterhaltungsstufe! Mit
Show und Gesang wird ein breites
Publikum erreicht und deshalb soll-
ten die LADIES wieder nach
Steinbach kommen - am besten ins
Bürgerhaus. 
Die Veranstaltungsreihe "Kultur vor
Ort in Steinbach Taunus" ist eine
große Bereicherung für das Kultur-
leben unserer Stadt.

Unentschieden bringt 1. TT nicht weiter

TuS Steinbach - Tischtennis -

TuS Tischtennis Unentschieden in
Niederhofheim bringt erste Mann-
schaft nicht entscheidend weiter.
Nach den Herbstferien trat die 1.
Herrenmannschaft in Niederhof-
heim mit dem Ziel an, endlich mal
einen doppelten Punktgewinn zu
landen, umso den Anschluss zu
den "sicheren" Tabellenplätzen in
der Bezirksklasse herzustellen. In
Bestbesetzung angetreten begann
die Partie bei den bisher punktlo-
sen Niederhofheimern - und unse-
ren zwei! Edelfans Volker und
Carsten aus der 2ten Mannschaft -
auch recht vielversprechend. Die
Doppelpaarungen wurden etwas
verändert und so stellte sich der
Erfolg mit zwei gewonnenen Spie-
len auch gleich ein. Etwas Pech
hatten Feuerbach/Gerstner, die in
der Verlängerung des fünften Sat-
zes die möglicherweise vorentschei-
dende 3:0 Führung verpassten. Von

der Führung aus den Doppeln lebte
dann auch die Spannung des ge-
samten Spiels. Im vorderen Paar-
kreuz mußten unser "Phantom"
und Arnd Bohl jeweils die Segel
gegen den Niederhofheimer Spit-
zenmann streichen, konnten sich
aber gegen deren Nr. 2 durchset-
zen. Ebenso wurden in der Mitte
die Punkte geteilt. Je einen Sieg
und eine Niederlage hatten Mi-
chael Euler und David Klapheck
aufzuweisen. Im hinteren Paar-
kreuz hatten endlich auch mal
Mannschaftsführer Harald Feuer-
bach und Winfried Gerstner einen
besseren Tag erwischt und konnten
ebenso mit jeweils einer 1:1 Bilanz
die knappe "Ein-Punkte-Führung"
behaupten. So ging es dann nach
einer zwischenzeitlichen 8:5 Füh-
rung beim Stand von 8:7 in das
Schlußdoppel. Bohl/Klapheck
starteten hier denkbar schlecht.

Nach vielen vermeintlich leichten
Fehlern und aber auch einer guten
Leistung der Niederhofheimer
"rechts-links Kombination" lagen
die Steinbacher schnell 0:2 hinten.
Doch dann drehte sich das Spiel
und es stand 2:2. Der fünfte Satz
musste die Entscheidung bringen.
Wie bereits das gesamte Spiel ging
es hin und her und doch konnten
sich die Gastgeber zum Schluss des
Satzes eine 10:6 Führung und
damit vier Matchbälle erarbeiten.
Letztlich konnten Bohl/Klapheck
auch hier wieder ausgleichen, doch
die beiden nächsten Punkte brach-
ten die Entscheidung. Niederhof-
heim hatte das insgesamt gerechte
8:8 noch geschafft. Die Ausgegli-
chenheit zeigte auch das Satz-
verhältnis von 33:32  immerhin für
Steinbach. Die Punkteteilung hilft
allerdings keiner Mannschaft so
richtig weiter.

Pokalwettkampf 100 Jahre Turng. Feldberg
Anlässlich der 100 Jahre Turngau Feldberg fand zum ersten Mal ein
Pokalturnen für Turnerinnen und Turner statt. Mit großer Resonanz
wurde die Veranstaltung in der Sporthalle der Gluckensteinschule in Bad
Homburg durchgeführt. Die Ausschreibung enthielt für die Turnerinnen
und Turner jeweils 4 Wettkampfgruppen mit unterschiedlichen
Leistungsstufen, die sich auf die einzelnen Altersgruppen folgenderma-
ßen verteilten: Jahrgänge 95 und jünger A4 - A5; Jahrgänge 90 und jünger
A6 - A7; Jahrgänge 88 und jünger B7 und die jahrgangsoffene Gruppe B8.
In der Altersgruppen A6-A7 Turner siegte René Weil. Jessin Al Kawasmeh
und Tobias Bienert starten in der Altersgruppen A4-A5. Neben den
Pokalen für die Einzelsieger in den einzelnen Leistungsgruppen gab es
auch noch zwei Mannschaftspokale zu gewinnen. Nach der guten
Beteiligung beim ersten Angebot eines Pokalturnens in dieser Form steht
einer Wiederholung im nächsten Jahr nichts im Wege. Allerdings soll die
Alterseinteilung der einzelnen Wettkampfgruppen etwas modifiziert
werden.                                                                 Reinhard P. Meisberger

TuS-Vorstand sagt Danke 

TuS Steinbach - Vorstand -

TuS Vorstand sagt Danke für über
10.000 Std. ehrenamtlichen Einsatz!
Ein Abend für und mit Übungslei-
tern, Trainern und Helfern. Zum
diesjährigen Übungsleiter Essen,
welches am 29.10. stattfand, hat
sich der Vorstand im 120. Grün-
dungsjahr der TuS etwas besonde-
res ausgedacht. Eingeladen waren
in diesem Jahr neben den Trainern,

Übungsleitern und Ehrenamtli-
chen auch weitere Mitglieder, wel-
che auf die eine oder andere Art als
Helfer, Fahrer der Jugendlichen zu
Auswärtswettkämpfen oder als
Kuchenbäcker verdient gemacht
haben. Die Friedrich Hill Halle war
festlich in den Farben der TuS
geschmückt und für ein leckeres
Buffet war ebenfalls gesorgt. 

Norbert Möller bedankte sich bei
allen. Er freute sich darüber, dass
Sportler aus allen Abteilungen mit
einem Show und Sportprogramm
die Anwesenden erfreuten. Im
Anschluss an Augen und
Gaumenschmaus wurde zu den
Rhythmen einer 2-Mann Band
kräftig das Tanzbein geschwun-
gen. Reinhard P. Meisberger

LC Steinbach

Beim Herbstwaldlauf in Merzhau-
sen gibt es vor allem bei den ganz
jungen des LC Steinbach erfreuli-
ches zu berichten. Aber auch der B-
Jugendliche Sebastian Bienert lief
über 3000m in 12:27 Min. auf einen
sehr guten 2. Platz. Kai Politycki
siegte über 1400m (5:19 Min.) in
der Klasse M13. Auch Michael
Müller (3. in 5:59) und Christopher
Sauber (4. in 6:17) konnten durch-
aus überzeugen. In der M12 mußte
sich Gerwin Weber trotz guten 5:46
Min. über 1400m mit Platz 2 zufrie-
den geben. Oliver Ulmann kam
hier in 6:20 Min. auf Rang 5. In der
Klasse M11 lief Yannik Lerch über
1000m auf Platz 5 (4:46) und Flo-
rian Gutenstein kam auf Rang 7 in
4:52 Minuten. Paul Felix Döbert
(M9) schaffte Platz 5 über 1000m in
4:40 Minuten. In der Klasse M8 lief
Inoa Hildebrandt über 1000m in
4:36 Min. auf einen tollen 3. Platz.
Nur 2 Sekunden dahinter als 4. ein
ebenfalls gutes Ergebnis von
Nicolas Plock. Nicolas Linska (8. in
5:06) und Tobias Bienert (10. in
5:07) landeten im Mittelfeld. Im
Rennen der Frauen über 3000m

Herbstwaldlauf in Merzhausen
siegte Mira Imanuwarta in 15:18
Minuten. In der W10 schaffte Mar-
lene Grabiger über 1000m Platz 3
in 4:36 Minuten. Aylin Dügün kam
in 4:42 Min. als 6. ins Ziel und
Anna Henkel wurde 9. in 5:04 Mi-
nuten. Annabel Reick kam in der
W9 über 1000m auf einen guten 5.
Platz in 4:43 Minuten. Eine Sekun-
de als 6. dahinter Larissa Heinz. 
Neuzugang Elena Hald wurde auf
Anhieb 8. in 4:58 Min. und Larita
Luma kam in 5:04 Min. als 10. ins
Ziel. Bei den Mannschaftswertun-
gen siegte der LC bei den B-Schü-
lern (Politycki, Weber, Müller). Die
D-Schüler (Hildebrandt, Plock,
Döbert) kamen auf Rang 2. Die C-
Schülerinnen (Grabiger,  Dügün,
Henkel) wurden 3. Sehr erfreulich
der Sieg der D-Schülerinnen (Reick,
Heinz, Hald)!

Ehrung des Landessportbun-
des Hessen für die LC Funk-
tionäre Klaus Reuter, Bruno
Gold, Wilfried Jaquet und
Gerhard Focke!
Für ihre langjährige Tätigkeit als
Funktionäre in den verschieden-

sten Bereichen wurden Klaus Reu-
ter (25 Jahre Vorsitzender), Bruno
Gold (über 10 Jahre Jugendwart),
Wilfried Jaquet (über 10 Jahre
Lauftreffleiter) und Gerhard Focke
(über 10 Jahre Vorstandsarbeit und
Hüttenwirt) mit der Verdienst-
nadel und dem Ehrenbrief des
Landessportbundes Hessen ausge-
zeichnet!                        Bruno Gold

Brillen-Studio
Bahnstr. 25 - Neben La Gatta

Brillen-Studio
Bahnstr. 25 - Neben La Gatta

Tel.: 7 1110

Komplett-Brille

Einstärken
ab 49,-- €

Gleitsicht 
ab 199,-- €
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Überfüh-
rungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung aller
Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Kinderschwimmkurse (ab 4 J.)
in kleinen Gruppen und warmem Wasser

Neu in Steinbach (Taunus) ab November
SchwimmPädagogischer Verein e.V.

Tel.: 069-94411833 und 06171-699790

schwimmpaed@freenet.de · www.schwimmpaed.de 

Dr. med. Alexander Bruder
Chirurg - Unfallchirurg

ACHTUNG! Geänderte Sprechstundenzeiten

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
8.30-11.30        8-10           8.30-11.30         8.30-11.30      8.30-15.00

14.30-17.30   15-17.30                                14.30-17.30

Götzenstraße 47-55 ·  65760 Eschborn

Telefon: 0 61 96 / 4 55 63

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791

www.d i akon i e -k ronbe rg .d e
in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte

Qualität

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Kleine Lagerräume + 1 Büro-Container sehr preisgünstig zu ver-
mieten Tel.: 0 61 71 / 7 55 82

Steinbach. 3-Zim-Whg, 74,5 qm, EBK, Bad m. Wanne, Dusche, WC, sep.
Gäste WC, Zentralheizung, Laminat, Fliesen, gepfl. MFH, ruhige Lage, mtl.
Miete € 680,-- + Umlagen + Kaution. Tel. 0177 / 802 35 92

Steinbach. Weißer Hase zugelaufen. Besitzer bitte melden unter
Tel. 0176 / 23567512

Steinbach. Bügelservice schnell + preiswert incl. holen und bringen!
Tel. 0 61 71 / 97 91 25

Steinbach. Gymnasiastin gibt Nachhilfe in Englisch, Französisch und Mathe
bis Klasse 8.              Tel. 0 61 71 / 7 95 82

Steinbach. Wollen Sie ihre Weihnachtseinkäufe in Ruhe erledigen oder einfach
mal wieder zu zweit ausgehen? Schülerin übernimmt das Babysitting.

Tel. 0 61 71 / 97 99 53

Steinbach. 1 1/2 Zimmer-Wohnung, möbliert, ZH, Küche, Bad / WC, Balkon,
Kab.-TV, ruhige Lage, zu vermieten. Miete 395,- € + NK.

Tel. 0 61 71 / 7 98 25 oder 0 61 71 / 8 50 29

Steinbach. Von Privat möbl. 1 ZKB, Laminat 35 qm, Sout., Stellplatz, 395.-- €
warm + Str. + Kt. ab 01.12.2005 zu vermieten.        Tel. 0 61 71 / 7 80 44

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Wer braucht Hilfe 3-4 Std., 1-2 x in der Woche Kinderbetreu.,
Bügeln etc. Bitte rufen Sie an zwischen17-19 Uhr. Tel. 0 61 71 / 7 19 11

Wir trauern um unseren langjährigen Wegbegleiter und Sportkamerad

RUDOLF HETZEL
1932   2005

Als Mann der ersten Stunde hat Rudolf Hetzel
den TC Steinbach mitgeprägt

und sich bis zuletzt uneigennützig in den Dienst des Clubs gestellt.
Seine Vorstandsarbeit hat dem Club Impulse gegeben.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Inge und den beiden Töchtern.
Rudolf Hetzel werden wir als liebenswürdigen und zuverlässigen

Tennisfreund in Erinnerung behalten
und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Mitglieder und den Vorstand des TC Steinbach 
H. Fedor Tippkötter

Steinbach am Taunus, 21. Oktober 2005

Hurra, da kommt Freude auf!
Kosmetik-Praxis CHR. MEUB - BDK -

Niederhöchstädter Straße 20
Telefon 0 61 71 - 7 28 15

Luxus-pur!
€ 50,00

30jährige Tätigkeit in Steinbach.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31
Küster und Hausmeister        Herr R. Bartsch: 7 50 07

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich
Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Mittwoch 16.11. 19.00 Uhr Gottesdienst am Buß- und Bettag in der

St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für Trauernde Eltern Rhein-
Main e. V.

Sonntag 20.11. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für das
Frankfurter Diakonissenhaus 

14.00 Uhr Andacht zum Totensonntag in Trauer-
halle auf dem Friedhof (Pfarrer Lüdtke) 

Sonntag 27.11. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke) Vorstellung der neuen
Antependien Kollekte: Für die eigene 
Gemeinde 

Samstag 03.12. 17.00 Uhr Kinderadventsgottesdienst in der St.
Georgskirche (Pfarrer Credner) Kollekte:
Für die eigene Gemeinde 

Sonntag 04.12. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für die Ev. 
Frauen in Hessen und Nassau e.V.

VERANSTALTUNGEN
Freitag 04.11. 17.00 Uhr Familienkonzert der Ghostpastors 

in der St. Georgskirche
Samstag 19.11. 20.00 Uhr KabarAttac ,,Herschaftszeiten" 

(siehe gesonderten Aushang)
Sonntag 20.11. 17.00 Uhr Konzert der Kirchenmusiker in der St. 

Georgskirche (s. gesonderten Aushang) 
Montag 21.11. 17.00 Uhr Rampenlicht 
Dienstag 22.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Krabbelmäuse 

14.30 Uhr Ev. Frauen in Hessen und Nassau 
Ev. Frauenhilfe (kreativ) 

17.30 Uhr Ghostpastor Teenies 
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt 

Mittwoch 23.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Knirpse 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
16.00 Uhr Treffen Zwergenaufstand 
20.00 Uhr Vorstellungs- u. Diskussionsabend der 

Gruppe Attac (s. gesonderten Aushang)
Donnerstag 24.11. 10.00 Uhr Treffen der neuen Krabbelgruppe 

15.00 Uhr Seniorenkreis 
Freitag 25.11. 15.30 Uhr Kinderclub Kids 

19.30 Uhr Folklore 
20.00 Uhr Ghostpastorskonzert mit Band in der 

St. Georgskirche (siehe gesonderten 
Aushang) 

Montag 28.11. 17.00 Uhr Rampenlicht 
Dienstag 29.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Krabbelmäuse 

17.30 Uhr Ghostpastor Teenies 
19.30 Uhr Bauausschuss 
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 30.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Knirpse 
15.00 Uhr Besuchsdienst Geburtstage 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
16.00 Uhr Treffen Zwergenaufstand 
19.30 Uhr Jugendausschuss 

Donnerstag 01.12. 10.00 Uhr Treffen der neuen Krabbelgruppe 
Freitag 02.12. 15.30 Uhr Kinderclub Kids 
Sonntag 04.12. 14.00 Uhr Kinder- und Jugendkonzert in der 

St. Georgskirche
Weihnachtsmarkt an der St Georgskirche
Die Ev. St. Georgsgemeinde Steinbach ist wie jedes Jahr auf dem
Steinbacher Weihnachtsmarkt vertreten. Die Eine-Welt-Gruppe, der
Diakonieverein, die Ev. Frauenhilfe sowie die Kinder- und Jugendgruppe
unserer Gemeinde werden mit einem Verkaufsstand vertreten sein. Es
gibt neben Getränken, leckeren Crêpes u.ä. auch Hand- und Bastelarbei-
ten für den Gabentisch. Während des Weihnachtsmarktes ist die St.
Georgskirche zur besinnlichen Einkehr geöffnet.

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE
Samstag, 19.11. 18.30 Uhr Eucharistiefeier i. St. Sebastian, Stierstadt 

mit Kirchenkonzert: Anton Brückner,
Messe in C

Sonntag, 20.11. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit begl. Kinderwort-
gottesdienst

Mittwoch, 23.11. 09.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet
Freitag, 25.11. 19.00 Uhr Gottesdienst auf neuen Wegen: 

"Aufrecht gehen!" 
Samstag, 26.11. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 27.11. 09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Dienstag, 29.11. 06.00 Uhr LAUDES, anschl. gemeinsames Früh-

stück im Pfarrheim
Mittwoch, 30.11. 09.00 Uhr Hl.Messe
Sonntag, 04.12. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 22.11. 15.30 Uhr Treffen Kommunionkinder (Gr. Reusch)

20.00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates 
Mittwoch, 23.11. 15.30 Uhr Frauenkreis 

15.30 Uhr Treffen Kommunionkinder (Gr. Stähler) 
Donnerstag, 24.11. 15.00 Uhr Seniorenclub 

20.00 Uhr Sitzung des Verwaltungsrates 
Samstag, 26.11. 10.00 Uhr Einkehrtag des Frauenkreises 
Dienstag, 29.11. 15.30 Uhr Treffen Kommunionkinder (Gr. Reusch)

20.00 Uhr Vorbereitungstreffen Kinderbibeltage 
Mittwoch, 30.11. 15.30 Uhr Treffen Kommunionkinder (Gr. Stähler)

16.30 Uhr Treffen Sternsingerlnnen (Pfarrheim)
Donnerstag, 01.12. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.30 Uhr Treffen Junge Senioren HINWEISE
• In der Adventszeit beten wir wieder die Laudes, das Morgengebet der
Kirche. Jeden Dienstag (Beginn 29.11.) treffen wir uns um 06.00 Uhr in der Kir-
che zum Gebet. Anschl. besteht die Möglichkeit, gemeinsam zu frühstücken.
• Sternsingeraktion 2006: Zu einem ersten Vorbereitungstreffen lädt Pastoral-
referent Chr. Reusch alle interessierten Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen
ein. Es findet statt am Mittwoch, 30.11.2005 um 16.30 Uhr im Pfarrheim. 

Gottesdienst auf neuen Wegen
• Gottesdienst auf neuen Wegen am Freitag, den 25. November um
19.00 Uhr in der kath. Kirche zum Thema "Aufrecht gehen!" Zum fünf-
ten Mal feiern wir einen etwas anderen Gottesdienst. Sie werden Neues
entdecken und Bekanntes wieder finden. Die Vielfalt unseres Glaubens
wird in Wort und Musik zum Ausdruck gebracht. Wir laden Sie ein mit-
zufeiern. Ob als Penner oder Sänger, Bänker oder Müßiggänger, ob als Priester
oder Lehrer, Hausfrau oder Straßenkehrer, ob du sechs bist oder hundert, sei nicht
nur erschreckt, verwundert, tobe, zürne, bring dich ein: Sage nein!

ING-DiBa AG spendet 1000,-- € für LC-Jugend

LC Steinbach

Große Freude bei der Jugend des Leichtathletik-Club Steinbach 1979 e. V.,
denn Sie bekamen eine großzügige Spende von der ING-DiBa AG in Höhe
von  1.000,00 symbolisch durch einen großen Scheck überreicht. Überbrin-
ger war Jürgen Taube, der Schatzmeister des Vereins und auch Mitarbeiter der
ING-DiBa AG. Die größte Direktbank Europas hat im Rahmen ihres 40jähri-
ges Geschäftsjubiläum das Projekt Fairantwortung ins Leben gerufen. Alle
Mitarbeiter der ING-DiBa, die ehrenamtlichen in einem Verein oder
Organisation tätig sind, wurden aufgerufen sich für eine Spende für ihren
Verein zu bewerben. Dies tat Jürgen Taube natürlich auch und bekam einen
positiven Bescheid. Der LC möchte sich auf diesem Wege beim Spender recht
herzlich bedanken. Der Betrag fließt in die Jugendarbeit und ermöglicht unter
anderem wieder die Fortsetzung des jährlichen Trainingslagers in der
Osterzeit.                                         Text: Jürgen Taube; Foto: Jens Priedemuth

Ghostpastors lassen Kirche rocken!
Am Freitag, den 4. November ging in der St. Georgskirche die Post ab! Es
hätten zwar noch mehr Leute kommen können, aber die Stimmung war
gut und die Ghostpastors rissen das Publikum mit. So war das Konzert
eine gute Generalprobe für den nächsten Live-Auftritt in der Kirche am
Freitag, den 25. November um 20.00 Uhr. Am 25. November laden wir
alle Steinbacher herzlich zu unserem Live-Auftritt mit kleiner Band in die
Kirche ein. Das Konzert wird sozusagen ,,unplugged" die Hits der letzten
CD ",Dreams" und "Together" in besonderer Atmosphäre präsentieren.
Die Songs werden für Keyboard, Gitarre und Percussion umarrangiert -
der ,,live"-Charakter verspricht ein besonderes Erlebnis. Die Ghost-
pastors arbeiten bereits an einer neuen CD mit mehr deutschen Texten
und rockiger Musik und suchen noch immer nach einem neuen Namen.
Für Vorschläge sind wir weiter offen. Kommt zum Konzert. Wir freuen
uns auf Euch. Mit Euch rockt die Kirche!                 Foto: Dieter Nebhuth


